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Ziel des Projekts „Sustainable Construction in  

Developing Countries“ ist die Konzeptentwicklung 

und die Konstruktion eines Orts der Begegnung für 

den ruandischen Praxispartner Centre de Jeunes 

de Gatenga sowie der Best-Practice Austausch zu  

 

 

nachhaltigen Bauweisen. Die Studierenden der 

Hochschule Trier arbeiten hierbei gemeinschaft-

lich mit Studierenden der Partnerhochschule in 

Ruanda sowie Auszubildenden des Partners Hand-

werk HILFT.
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PROJEKTDESIGN 

Das Projekt gliedert sich in drei Phasen: 1) Länder-

übergreifende Online-Vorlesungsreihe zum Thema 

Bauen unter Aspekten der Nachhaltigkeit und der 

Entwicklungshilfe mit Fokus auf Studien zum Schat-

tendach. Die Studierenden entwickeln in interna-

tionalen Teams erste Entwürfe, die die vorhandenen 

Ressourcen vor Ort, aber auch klimarelevante Aspek-

te mitbedenken. 2) Projektwoche an der Hochschule 

Trier, im Rahmen derer unter Mitwirkung von ju-

gendlichen Handwerker*innen und Schreiner*innen  

des Praxispartners „Handwerk HILFT“ die Halbzeuge 

gefertigt werden. 3) Verschiffung der Halbzeuge und 

Projektwoche in Ruanda: Mit Materialien und Werk-

zeugen, die in Ruanda vorhanden sind, erbauen die 

Studierenden gemeinschaftlich aus den Halbzeugen 

und auf Grundlage der eigenen Entwürfe den Ort der 

Begegnung. Im Rahmen von Workshops werden da-

rüber hinaus Themen des sozialen Miteinanders, der 

Gesundheit und des Wohlergehens, der Geschlech-

tergleichheit und der Inklusion adressiert.
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